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NACHHALTIGER KONSUM IM SPORT 

 
 
 
NACHHALTIGER KONSUM  
Definition: „Nachhaltig ist Konsum dann, wenn er unter Einhaltung der 
planetaren Grenzen dauerhaft global verallgemeinerbar ist. Oder 
anders formuliert: Nachhaltiger Konsum bedeutet, hier und heute so zu 
leben, dass überall und auch in Zukunft alle Menschen so leben 
können. Nachhaltiger Konsum zielt damit vor allem auf eine 
zukunftsfähige Nutzung natürlicher Ressourcen und Senken. Das heißt, 
dass beispielsweise nur so viel Holz geschlagen wird, wie nachwächst, 
und nur so viel CO2 ausgestoßen wird, wie die Pflanzen auf der Erde für ihr Wachstum 
aufnehmen.“ (Umwelt Bundesamt 2024) 
 
Was wollen wir erreichen? 

• Die natürlichen Ressourcen sollen nachhaltig und effizient genutzt werden. 
• Abfälle sollen vermieden oder recycelt, gefährliche Abfälle sicher entsorgt 

werden. 
• Die Nahrungsmittelverschwendung soll verringert werden. 
• Die Unternehmen sollen ermutigt werden, ihre sozialen und ökologischen Risiken 

gering zu halten. 
• Verbraucherinnen und Verbraucher sollen besser über nachhaltigen Konsum 

informiert werden. 
• Die Behörden sollen bei der Beschaffung nachhaltige Produkte bevorzugen. 
• Der Umgang mit Chemikalien soll umweltverträglicher werden 

(https://www.bmz.de/de/agenda-2030/sdg-12) 
 
 
TEXTILINDUSTRIE 
 
Textilverbrauch pro Durschnittsperson in der EU: 

• 9m3 Wasser (ca. 0,69% der gesamten pro Kopf Menge) 
• 391kg an Rohstoffen (ca. 0,24% der gesamten pro Kopf 

Menge in DE) 
• 270kg CO2 Emission (3,6% der gesamten pro Kopf Menge) 

 
1% der gebrauchten Kleidung wird zu neuer Kleidung recycelt.  
 
(Europäisches Parlament 2020) 
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LIEFERKETTEN 
(https://www.bmuv.de/themen/nachhaltigkeit/wirtschaft/lieferketten/ueberblick-
lieferketten) 

NACHHALTIGKEITSBERICHTE 
https://about.arenasport.com/images/responsibility/Arena-FY23-Impact-Report.pdf 
https://www.speedo.com/commitment-to-sustainability.list 

IDEEN FÜR VEREINE 
• Kleiderbörsen (Beispiel: https://elver-boerse.net)
• Anfrage für Nachhaltige Produktalterativen bei Materialausstatter

(https://www.badboyzballfabrik.de)
• Subventionen für Vereinskleidung
• Reparierstationen
• Spendenaktionen an NGOs für Faire Bezahlung für Arbeiter*innen in der

Textilindustrie (https://femnet.de)

Euer Verein hat schon Projekte umgesetzt, dann schickt diese gerne 
an s.loer@schwimmverband.nrw

mailto:s.loer@schwimmverban.de

